
 

August – 23 

Eigenkraut Post  

Liebe Eigenkrautler*innen und Interessierte, 

 

Erntekörbe, üppig gefüllt mit schmackhaftem Gemüse, und  

wunderbare Pflanzen auf dem Acker 

das gehört zu den Zielen unserer solidarischen Landwirtschaft. Damit dies auch in Zukunft so ist, 
haben wir uns letzten Freitag von einem Bioland Vertreter beraten lassen. Wir streben zwar kein 
Zertifikat an, orientieren uns aber dennoch an den Qualitätskriterien des biologischen Anbaus. Des-
halb haben wir, ganz im Sinne einer lernenden Organisation, die professionellen Hinweise, Tipps und 
Tricks mit großem Interesse aufgenommen und schon einige Veränderungen geplant. Besonders 
stolz hat uns das Lob über die Qualität unseres Ackers gemacht. Trost gab es auch: Das Wetter war 
für einen Start denkbar ungünstig: das Frühjahr war kalt und nass, dann kam Trockenheit und an-
schließend viel Regen. Aber das kennt ihr ja: 

   Hier ist unsere Solidarität gefragt – die Auswirkungen des Wetters tragen wir gemeinsam. 

Qualitätssicherung mit euch 

Damit ihr alle zufriedene Ernteteiler*innen seid, fragen wir euch im Herbst nach euren Anregungen 
für das kommende Erntejahr und nach eurer Zufriedenheit bezüglich der Anbauplanung: von welchem 
Gemüse es z.B. etwas mehr oder auch weniger sein darf. 

520 € Job 

Wir hatten große Not, als Lotta und Stephan nicht auf dem Acker sein konnten. Deshalb freuen wir 
uns sehr, dass sich Helge bereit erklärt hat, auszuhelfen. Er hilft in der Zeit, in der Lotta noch krank 
ist und unterstützt dann, wenn viele Hände gebraucht werden. Helge, wir heißen dich herzlich will-
kommen und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dir. 

  



 

 

 

Einen Sonnenblumengruß und ein herzliches Danke schön  

schicken wir an alle Helfende, die uns in großer Not, in der Zeit ohne 
Gärtner*in, über die Runden – genauer durch die Beete geholfen haben: 
das waren Armin, Charlie, Christiane, Gabriele, Ingo, Marija, Marlies, Mi-
chael, Sabine, und die drei Kernteamer*innen Birgit, Uschi und Ingrid. 

Feste Termine für die Ackerhilfe 

Wer Zeit und Lust hat, kann ab sofort jeden Mittwoch und Donnerstag in 
der Zeit von 8.00-13.00 Uhr auf den Acker kommen und helfen. Ganz 
herzliche Einladung an alle, die es ermöglichen können. 

Termine für die Ackerhilfe am Nachmittag 

Viele Berufstätige haben beklagt, dass die Termine für die Ackerhilfe im-
mer vormittags sind und sie deshalb stets ausgeschlossen sind. Lotta und 

Stephan sind in der Regel schon um 6.00 Uhr auf dem Acker und nutzen für die anstrengende Arbeit 
auf dem Acker die kühleren Morgen- und Vormittagsstunden. Doch, wenn Lotta wieder gesund ist, 
wird sie gelegentlich Nachmittagstermine über Signal „Ackerhilfe“ bekannt geben und euch herzlich 
einladen. 

Spontane Hilfetermine 

Wenn akut Unterstützung auf dem Acker gebraucht wird, melden sich die Gärtner*innen über Signal 
bei euch. 

Schlüssellochblick auf die Ackerarbeit 

Die solidarische Landwirtschaft ist ein komplexes Projekt, das in Teilaspekte wie Umwelt-, Ernäh-
rungs- und Sozialprojekt strukturiert werden kann. Darüber hinaus es ist auch ein Bildungsprojekt. 
Durch die Mitarbeit auf dem Acker lernen alle viel dazu. Dies geschieht immer nur häppchenweise, 
wie bei einem Blick durch das Schlüsselloch. Es ist nicht das Ganze zu sehen, aber über den Aus-
schnitt entwickelt sich eine Idee fürs Ganze – daraus wächst Wertschätzung für unser Gemüse. 

Erfahrungsbericht: morgens um 6.00 Uhr bei der Lauchzwiebel-Ernte 

zu viert am Lauchzwiebel-Beet, Anfänger stülpen etwa 10 Gummis um Zeigefinger und Mittelfinger 
der linken Hand, die linke Hand greift einen Bund Lauchzwiebel, das Messer in der rechten Hand 
lockert den Boden um die Lauchzwiebel, mit links werden die Zwiebelchen gezogen, mit dem Messer 
werden die Wurzeln abgeschnitten, schäbige Häute werden mit rechts abgezogen, Finger der rechten 
Hand greifen einen Gummi und stülpen ihn 2 mal über den Bund, und dann, trotz netten Plauderns 
mit den anderen drei, weißt du, den wievielten Bund du in die Kiste legst – 30 müssen es sein – es 
wird runtergezählt: 30, 29 … puuh, ganz schön anstrengend – seit diesem Morgen verwende ich jedes 
Schnippelchen vom Lauch der Lauchzwiebel. 

Safe the date: 

Ihr Lieben, wir laden euch alle ganz herzlich zu unserem nächsten Stammtisch ein: 

am Dienstag, 05.09.23 um 19.30 Uhr in der Rohrmeisterei. 

Nutzt die Gelegenheit zum gegenseitigen Kennenlernen und einem gemütlichen Austausch. Wir 
freuen uns auf euch. Ihr seid alle herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf das, was kommt und  

grüßen euch herzlich 

euer Kernteam 

Udo Bußmann, Ursula Dören, Angelika und Marco de Matteis,  
Ingrid Roth-Bußmann, Anke Skupin und Birgit Wippermann 


